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Amt Temnitz        Walsleben, 06.05.2013 

- für die Gemeinde Walsleben - 
 
 

E r g e b n i s p r o t o k o l l 
der 4. Gemeindevertretersitzung Walsleben am 18.04.2013 

 
 
Beginn:  19.00 Uhr 
 
Ende:   20.05 Uhr 
 
 

Anwesenheit 
anwesend entschuldigt unentschuldigt 

Herr Burghard Gammelin 
Herr Frank Hinze 
Herr Dirk Born 
Herr Wolfgang Becker 
Frau Bärbel Plötz 

Frau Maike Roßbild 
Herr Martin Bunk 

 

 
 
Mitarbeiter der Verwaltung:  Frau Dorn, Frau Dames 
 
Gäste:     Bürger, 

Vertreter der Presse (MAZ und Ruppiner Anzeiger) 
 
Protokollführerin:   Frau Wegner 
 
 
Tagesordnung: 
I. Öffentlicher Teil   
1.   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.   Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen die  
      Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 21.02.2013 und 02.04.2013. 
3.   Feststellung der Tagesordnung 
4.   Protokollkontrolle (21.02.2013 und 02.04.2013) 
5.   Einwohnerfragestunde 
6.   0003/13 Haushaltssatzung 2013 der Gemeinde Walsleben 
7.   0005/13 Satzung über die Sondernutzung an öffentlichen Straßen im Gebiet der Gemeinde  
  Walsleben und über Sondernutzungsgebühren 
8.   Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
II. Nichtöffentlicher Teil 
9.   Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen  
      die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung am 21.02.2013 und 02.04.2013 
10. Protokollkontrolle (21.02.2013 und 02.04.2013) 
11. 0004/13 Grundstücksangelegenheit Dorfstraße 24 in Walsleben 
12. Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
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I. Öffentlicher Teil 
 
TOP 01: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Gammelin begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit mit 5 stimmberechtigten 
Gemeindevertretern fest. 
 
TOP 02: Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen 

gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
21.02.2013 und 02.04.2013 

 
Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschriften über den öffentlichen Teil der letzten Sitzungen 
am 21.02.2013 und 02.04.2013. 
 
 
TOP 03: Abstimmung über die Tagesordnung, Behandlung eventueller Änderungsanträge 

zur Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt. 
 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

5  5 0  0  0  
 
 
TOP 05: Protokollkontrolle vom 21.02.2013 und 02.04.2013 
 
Frau Dorn erläutert zum Protokoll vom 21.02.2013, dass die Information, wann die Masten der 
Telekom im Mühlenweg und Richtung Dannenfeld beseitigt würden, nachgereicht werde.  
 
 
TOP 04: Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Anfragen vorgebracht. 
 
 
TOP 05: 00003/13 Haushaltssatzung 2013 der Gemeinde Walsleben 
 
Frau Dames erläutert den Haushaltsplan, dieser sei entsprechend den Wünschen der 
Gemeindevertretung angepasst worden.  
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben beschließt die Haushaltssatzung 2013 mit 
ihren Anlagen in vorliegender Form. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

5  5 0  0  0  
 
 
 



 3 

TOP 06:  0005/13 Satzung über Sondernutzung an öffentlichen Straßen im Gebiet der 
Gemeinde Walsleben und über Sondernutzungsgebühren 

 
Herr Gammelin merkt an, dass eine Satzung vorher nicht nötig gewesen sei und diese sehr kompliziert 
sei. Bisher hätten die gesetzlichen Bestimmungen für die Regulierung der Plakatierungen genügt. 
Herr Hinze erkundigt sich, ob es eine Rechtsgrundlage gäbe, nach welcher eine solche Satzung 
beschlossen werden müsse.  
Frau Dorn erläutert, dass diese Satzung zunächst als Diskussionsgrundlage diene, ein Zwang, diese in 
der heutigen Sitzung zu beschließen, bestünde nicht. Die Plakatierungen würden bereits jetzt durch die 
Amtsverwaltung geregelt, mit dieser Satzung könne die Gemeindevertretung eigene Vorstellungen 
einbringen. Die Anbringung von Wechselrahmen sei kein muss und diene dem Schutz der 
Straßenlaternen vor Beschädigung.  
 
Der Beschluss einer solchen Satzung werde zurzeit als nicht notwendig erachtet und unbefristet 
zurückgestellt.  
 
 
TOP 08:  Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
 
Herr Hinze erkundigt sich, in welcher Gemeinde mobile Gewerbetreibende Steuern zahlen müssen. 
Herr Gammelin erläutert, dass in der Gemeinde Steuern fällig werden, in welcher der 
Gewerbetreibende gemeldet sei.  
 
Herr Hinze fragt an, welchen Bestimmungen, zwecks Eigenwerbung, mobile Gewerbetreibende 
unterlägen (z.B. Hupen des Bäckerautos). Herr Gammelin verweist auf die gesetzlichen 
Bestimmungen, z.B. Straßenverkehrsordnung.  
 
Herr Born weist darauf hin, dass die Gießkannen auf dem Friedhof nicht wie beschlossen mit festen 
Tüllen ausgestattet wären und dies durch den Bauhof geändert werden solle.  
 
 
- Ende des öffentlichen Teils um 19.35 Uhr - 
 
 
II. Nichtöffentlicher Teil 
 
TOP 09: Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle 

Einwendungen gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der 
letzten Sitzung am 21.02.2013 und 02.04.2013 

 
Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung 
am 21.02.2013 sowie 02.04.2013. 
 
 
TOP 10: Protokollkontrolle durch Frau Dorn 
 
Keine Anmerkungen. 
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TOP 11: 0004/13 Grundstücksangelegenheit Dorfstraße 24 in Walsleben 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Walsleben verkauft die Flurstücke 47, 48 und 49 der Flur 2 in der Gemarkung 
Walsleben mit einer Fläche von insgesamt 3.825 m². 
 
 
TOP 12:  Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
 
 
 
- Ende des nichtöffentlichen Teils um 20.05 Uhr –  
 
 

 

Walsleben,  
 

Walsleben, 06.05.2013 

gez. Gammelin 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung  

gez. Wegner 
Protokollführerin 


